
TIPPS & TRENDS

Kunstprojekt: 
„Land-Art“
FELIX HASPEL, MONIKA LINTNER UND FRANZ STROBL 
WAREN AUFGRUND IHRER ERFAHRUNGEN IN DER LAGE, 
DIESES NEUE, GROSSE PROJEKT ZU ENTWICKELN, 
ZU ORGANISIEREN UND ZU REALISIEREN. 
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Bereits seit vielen Jahren gilt das 
Interesse von Studierenden so-
wie Univ.Prof. Mag. Felix Haspel 

und Ass.Prof. Mag. Franz Strobl (beide 
Lehrende am Institut für das künstleri-
sche Lehramt im Unterrichtsfach „Tex-
tiles Gestalten“ an der Akademie der 
bildenden Künste Wien) dem Land Tu-
nesien – und dies in vielerlei Hinsicht. 
Kulturelle Kontakte, Exkursionen und 
Austauschprogramme bestehen, unter 
anderem mit dem Institut Supérieur 
des Beaux-Arts Tunis an der Université 
de Tunis. Aber nicht nur die hinlänglich 
bekannten Orte von Kunst und Kultur, 
sondern auch der Süden des Landes tra-
ten immer stärker als Ziel einer Exkur-
sion in den Mittelpunkt des Interesses. 

Im September 2003 startete Felix Haspel 
mit Studierenden ein „Land-Art“-Pro-
jekt in der tunesischen Sahara. Dessen 
Ziel sind emotionale und intellektuelle 
Auseinandersetzungen mit dem Phäno-
men Wüste und die Realisierung diver-
ser künstlerischer Konzepte. Felix Has-
pel und Monika Lintner, beide nach 
zahlreichen Saharareisen mit fundier-
ten Wüstenkenntnissen sowie Franz 
Strobl mit umfassenden Kenntnissen 
von Land und Kultur, waren aufgrund 
ihrer Erfahrungen in der Lage, dieses 
neue, große Projekt zu entwickeln, zu 
organisieren und zu realisieren. 

Das Organisieren von Sponsoren und  
Ressourcen, unter anderem auch durch 
eine Kunst-Gutscheinaktion, bis hin zur  
Einbindung der Filmcrew „a1plus“, wel-
che das gesamte Projekt für das ZDF 
dokumentierte, war und ist Teil des Pro-
jektes. Eine Homepage, als zeitgemäße 

Darstellung in der Öffentlichkeit, wurde 
eingerichtet. Auch von offiziellen Stellen 
– wie der Akademie der bildenden Künste 
Wien, der Tunesischen Botschaft in Wien 
und der Österreichischen Botschaft in 
Tunis – wird das Projekt unterstützt und 
gefördert. 

Die Realisierung fand vom 25. März bis 
25. April 2005 statt, einer Zeit, in der die 
Temperaturen in der Wüste für unsere 
Begriffe noch erträglich sind: unterwegs 
als Selbstversorger im freien Gelände mit 
GPS-Navigationssystem, abseits der Pis-
ten, mit Geländeautos und Zelten.

Allgemeine Informationen im Internet: 
www.momentkunst-sahara.at, erste Reak-
tionen von den Teilnehmenden samt Fotos 
finden auf: www.momentkunst-sahara.at/ 
desertlounge.htm

AUSSTELLUNG

Eröffnung:  
24. November 2005, 19.00 Uhr

Voraussichtliche Dauer: 
25.11.2005 bis 2.12.2005

Ort: „backstein2“
1020 Wien, Engerthstraße 151

Danksagung:
Herzlichen Dank an pbe-immobilien 
(www.pbe-immobilien.at) für die Möglichkeit, 
die Ausstellung im „backstein2“– einer ehe- 
maligen Fabrikshalle der Firma Krauseco –  
zeigen zu können. 

Die Ausstellung wird sich anschließend 
nach Innsbruck, Zürich und Tunis auf 
die Reise machen.


